
 

Es ist ein Ros´ entsprungen 

 

Ich mag es, durch Straßen und 

Stadtteile zu gehen und Dinge zu 

entdecken. Kleinigkeiten. Dinge, die 

mir auffallen: Hauseingänge. 

Straßenzüge. Dinge, die am Boden 

liegen. Reklame. Spiel von Licht und 

Schatten. Eine Amsel, die sich durch 

das Herbstlaub raschelt. Namen auf 

Klingelanlagen an Wohnblöcken.  

Ab und an nehme ich mir bewusst Zeit auf diesen Spaziergängen – 

und fotografiere. Dinge, Momente, die vielen Menschen im 

schnellen Hasten durch den Alltag vielleicht gar nicht auffallen. 

„Straßen-Fotografie“, oder auch „Street Fotography“ auf 

unvermeidlich Neudeutsch. Auf einem meiner Streifzüge im 

Spätherbst 2019 ist dieses Bild entstanden, entdeckt an einer 

unscheinbaren Mauer im Irgendwo zwischen Salzach und 

Hauptverkehrsader. In den Tagen und Wochen darauf entdeckte 

ich in der ganzen Stadt immer wieder Variationen dieser Blume 

und war jedes Mal erfreut – und fotografierte. Ich weiß nicht, wer 

diese Blumen gesprayt hat. Wer damit unsere Stadt verschönert 

hat. Jedenfalls hat die/der Sprayer*in mir zu meiner 

„Weihnachtskarte 2019“ verholfen      : 

Es ist ein Ros´ entsprungen aus einer Wurzel zart. Wie uns die Alten 

sungen, von Jesse kam die Art und hat ein Blümlein bracht, mitten 

im kalten Winter, wohl zu der halben Nacht. 
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